
Wie komm ich da hin? 

Unser Kinder- und Jugendzeltplatz in Peißenberg liegt di-

rekt an der Ammer. Um diesen zu erreichen verlassen Sie 

die B 472 (Umgehungsstraße Peißen-berg) bei der Ausfahrt 
„Oberhausen / Peißenberg-Wörth“. Am Ende der Abfahrt 

biegen Sie in Rich-tung Peißenberg ab. Schon nach weni-

gen Metern überqueren Sie auf einer Brücke die Ammer. 

Un-mi!elbar am Ende der Brücke biegen Sie links auf ei-

nen gesperrten Radweg ab. Dieser darf  von unseren Gäs-

ten befahren werden. Den Zahlen-code für die Schranke 

teilen wir Ihnen bei der Belegung mit. Nachdem Sie diesem 

Weg für ca. 700 Metern (immer entlang der Ammer) ge-

folgt sind, stoßen  Sie rechterhand auf das Tor zu unserem 

Zeltplatzgelände. 
 

Vom Bahnhof in Peißenberg sind es ca. 30 Minuten Fuß-

weg zu unserem Gelände. 

 

Unser freundlicher Gästebetreuer erwartet Sie auf dem 

Gelände und zeigt Ihnen alles, was Sie für einen angeneh-

men und erfolgreichen Aufenthalt wissen müssen. 

 

Wo kann ich buchen? 

Für weitere Informa"onen,  Reservierungen und Buchungen 
steht Ihnen unser Team, insbesondere Frau Eisend gerne 

zur Verfügung. 

Ihre Anfragen richten Sie bi!e an den 

Ammerzeltplatz 
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Was kann ich alles erleben? 

Peißenberg liegt im Herzen des Pfaffenwinkels und 

bietet für Sport-, Natur- und Kulturliebhaber aller 

Altersgruppen beinahe un-zählige Möglich-

keiten. Auf kurzen Wegen erreichen Sie Berge, 

Seen, Kirchen, Klöster oder die berühm-ten Kö-

nigs-schlösser. Schnell sind sie in München, Augs-

burg oder Garmisch-Parten-kirchen. Frei-/ Hallen-

bäder, Wander-/ Rad-wege, Museen, Kinos und 

Theater sind ein-fach zu erreichen. Viele weitere 

Tipps erhalten sie z.B. unter www.pfaffen-

winkel.de. Gerne vermi!eln wir Ihnen auch den 

Kontakt zu einem Anbieter von erlebnis- und na-

turpädagogischen Ak"onen, die direkt auf Ihre 

Gruppe zugeschni!en werden. 

Was kostet mich das?  

Auszug aus unserer Gebührenordnung 

Die Gebühren beziehen sich jeweils auf eine 

Übernachtung. Je nach Gruppengröße befinden 

sich maximal drei verschiedene Gruppen auf dem 

Gelände. Sanitärräume, Küche, Aufenthaltszelte 

… sind dann in partnerscha%licher Absprache ge-

meinsam zu nutzen. Unabhängig von der tatsäch-

lichen Belegung entstehen die folgenden Kosten 

pro Zelt/Haus: 

10er- Zelt :  50,- € 70,- € 

4er-Zelt: 20,- €  30,- € 

Nebengelände: 45-€  70,- € 

 

Kinder-/Jugendgruppen aus dem Landkreis  

Alle anderen Gruppen 

Stand : November 2017 

Die Mindestbelegungsdauer beträgt in der Regel 

zwei Übernachtungen. Tagesbelegungen sind unter 

der Woche auf Anfrage möglich. 



Wer kommt zu uns? 

Vereine und Jugendverbände zählen ebenso zu 

unseren Gästen, wie Kindergärten und Schul-

klassen. Unser Gelände eignet sich hervorragend 

für Kinder-, Jugend- und Familienfreizeiten, Erleb-

nis-, Besinnungs- oder Orien"erungstage, Vater-

Kind-Wochenenden, für Seminare und Fortbil-

dungsveranstaltungen, für Klausurtage sowie für 

Verband- und Stammestreffen aller Art. Auch Fes-

te werden gerne bei uns gefeiert. Nach-rangig 

steht der Zeltplatz auch Privatgruppen zur Verfü-

gung. Wir sind aber kein öffentlicher Camping-

platz. 

Was erwartet mich auf dem Ammerzeltplatz? 

Unser Zeltplatz liegt etwas abgesetzt am südlichen 

Ortsrand von Peißenberg direkt an der Ammer. 

Das umzäunte und völlig abgeschiedene Gelände 

ist eingesäumt von hohen Bäumen. Neben einer 

großen Spielwiese gibt es ein Volleyballfeld, eine 

Tisch-tennis-pla!e und insgesamt drei Feuer-

stellen. Brennholz kann vor Ort erworben werden. 

Außer-dem können Sie Minifußballtore und Bälle 

leihen. 

Unser Ammerzeltplatz bietet Platz für ca. 100 Per-

sonen und ist von Anfang Mai bis Ende der Bayeri-

schen Sommerferien geöffnet. 

Aufenthaltszelte

Gegessen, gespielt und gefeiert wird in unserem gro-

ßen Aufenthaltszelt. Es steht direkt neben unserer 

Zeltlagerküche und ist mit Bier"sch-Garnituren be-

stückt. Das Zelt ist elektrisch beleuchtet. Bei schönem 

We!er können die Seitenwände nach oben gerollt 

werden.  

Darüber hinaus steht unseren Gästen noch ein kleine-

res Aufenthaltszelt zur Verfügung. Ideal als Lager, zum 

Basteln oder für die Gruppen-arbeit. 

Schlafzelte 

Unsere Zelte sind bereits fer"g für Sie aufgebaut. Da-

mit Sie keine nassen Füße bekommen, sind sie mit 

Holzpale!en ausgelegt. Auch Feldbe!en stehen schon 

bereit. Sie müssen lediglich die mitgebrachten Isoma-

!en und Be!bezüge darauf legen und dem erholsa-

men Schlaf steht nichts im Weg. Auf unserem Gelände 

befinden sich die folgenden Schlafzelte: 

· 6 x SG 20 für bis zu zehn Personen 

3 x SG 12 für bis zu vier Personen 

Große Gruppen können auf einem angrenzenden Ne-

bengelände noch 15 weitere Personen in mit-ge-

brachten Zelten unterbringen. Außerdem kann unser 

Jugendübernachtungshaus „Ammerhaus“ mit bis zu 

20 weiteren Plätzen gebucht werden. 

"
 Zeltplatzküche 

In der geräumigen Zeltplatzküche wird mit Gas 

gekocht. Vom übergroßen Topf bis zum kleinen 

Teelöffel ist alles vorhanden, um auch große Grup-

pe zu versorgen. Ihre Lebensmi!el finden Platz in 

der Speisekammer sowie in unseren großen Ge-

friertruhen und Kühlschränken. 

Ein Telefon (nur für Anrufe ins Festnetz) und ein 

schneller WLAN-Anschluss können kostenlos ge-

nutzt werden. Für Wertsachen steht ein kleiner 

Safe zur Verfügung 

Sanitärräume 

Freunde von Donnerbalken und Katzenwäsche mit 

eisigem Brunnenwasser müssen wir leider ent-

täuschen. Unser Zeltplatz ist an die örtliche Was-

ser-versorgung und Kläranlage angeschlossen und 

verfügt über getrennte Sanitärräume mit ausrei-

chenden Toile!en und Waschgelegen-heiten. 

Auch Warmduscher müssen bei uns nicht zu Hau-

se bleiben. Wann immer die Sonne scheint, wird 

unser Wasser umweltschonend mit Solar-energie 

erwärmt. An kalten Regentagen springt die Gas-

heizung ein. Ein eigener Waschraum (mit WC) für 

Rollstuhlfahrer macht unseren Platz bedingt be-

hinderten gerecht. ndndndndndndndndndndndndndndndndndndndndndndndndndndndndndndndndndndndndndndndndndndndndndndndndndndererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteteten n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n n gegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegegerererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererererechchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchchcht.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.t.


